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Frank Sauter: Frank Sauter zum Rücktritt von
HSH-Nordbank Chef Hans Berger
 
Zum Rücktritt von HSH-Nordbank Chef Hans Berger erklärt der finanzpolitische
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Frank Sauter:

„Die Übernahme der Verantwortung für die Schieflage der HSH-Nordbank durch
deren Vorstandsvorsitzenden Hans Berger verdient Respekt. Die CDU-Fraktion dankt
Herrn Berger für sein großes Engagement. Hierzu zählt auch die klare Profilbildung
der Bank, sowohl als regionaler Mittelstandsfinanzierer wie auch als internationaler
Spezialfinanzierer in den Bereichen Energie und Schifffahrt.“

Sauter wies jegliche Kritik an den beiden Aufsichtsratsmitgliedern der
Landesregierung, Finanzminister Rainer Wiegard und Innenminister Lothar Hay,
entschieden zurück: „Für Fehler in der operativen Zuständigkeit ist und bleibt der
Vorstand verantwortlich“, so Sauter. 

Mit der Ernennung des bisherigen Chief Financial Officer Prof. Dr. Dirk Jens
Nonnenmacher zum Vorstandsvorsitzenden mache der Aufsichtsrat der HSH-
Nordbank deutlich, dass nunmehr Risikocontrolling und –management oberste
Priorität besitzen. Dies stärke in der Finanzmarktkrise, aber auch darüber hinaus, die
vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Aufsichtsrat, Eigentümern, Politik und
Bank, erklärte Sauter abschließend.
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